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Initiativantrag 

der sozialdemokratischen Abgeordneten 

betreffend 

die Aufnahme des Themenpakets "Zivilcourage/Antidiskriminierung/Antirassismus" in 

die Jugendarbeit des Oö. Landesjugendreferates 

 

 

Gemäß § 25 Abs. 6 Oö. LGO 2009 wird dieser Antrag als dringlich bezeichnet. 

 

Der Oö. Landtag möge beschließen: 

 

Die Oö. Landesregierung wird aufgefordert, das Themenpaket "Zivilcourage/Anti-

diskriminierung/Antirassismus" in das Bildungsprogramm, die Jugendarbeit und das 

Seminarangebot des Oö. Landesjugendreferats aufzunehmen und entsprechendes 

Informationsmaterial, wie etwa Broschüren, auf der Homepage des Oö. Jugendservice zum 

Download zur Verfügung zu stellen.  

 

Begründung 

 

Rassistische Gewalt, Diskriminierung von oder Übergriffe auf Menschen, die anders sind, gehören 

in der medialen Berichterstattung beinahe zur Tagesordnung. Um derartige Vorfälle zu verhindern 

bzw. ihnen vorzubeugen, ist es notwendig, soziale Kompetenz, Toleranz und Zivilcourage 

innerhalb der Bevölkerung zu stärken. Schon Jugendliche müssen rechtzeitig aufgeklärt und für 

demokratische Werte sensibilisiert werden. Zur eigenen Meinung zu stehen, persönliche 

Verantwortung zu übernehmen und soziale Fähigkeiten auszubilden, stärkt die Selbstsicherheit der 

Jugendlichen und somit auch die Bereitschaft, gegen Bedrohungen der Menschenwürde 

vorzugehen.  

 

Hier bietet insbesondere die Jugendarbeit in Jugendzentren oder Schulen den geeigneten 

Rahmen, um sich mit dem Thema "Zivilcourage" auseinander zu setzen. Das Oö. Landes-

jugendreferat bietet bereits Seminare und Schulprojekte zu den Themen Interkulturelle Kompetenz 

und Migration bzw. Integration für JugendarbeiterInnen und SchülerInnen an. Die aktuelle 

Homepage würde sich aufgrund der bereits bestehenden Strukturen gut eignen, weitere Seminar- 

bzw. Bildungsangebote zum Thema "Zivilcourage/Antidiskriminierung/Antirassismus" 

aufzunehmen.  

Einige Vereine und Organisationen in Oberösterreich bieten bereits seit längerem Schulungen im 

Bereich der Zivilcourage an. Das Oö. Landesjugendreferat könnte die Angebote dieser 

Organisationen nutzen und auf deren Kompetenz und Erfahrung zurückgreifen.  

 

Linz, am 7. Mai 2012 
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(Anm.: SPÖ-Fraktion) 
Müllner, Rippl, Makor, Eidenberger, Röper-Kelmayr, Weichsler-Hauer, Bauer, Promberger, 
Peutlberger-Naderer, Jahn, Krenn, Pilsner, Affenzeller 
 


